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STECKBRIEF UNTERRICHTSPROJEKT

	Name des Lehrenden
	Frank Leppert

	Kontaktadresse/e-mail
	frankleppert@gmx.de

	Schule (Anschrift + evtl. homepage)
	Rua António Jardim, 153-3E

P-3000-038 Coimbra


	Land
	Portugal


1. Titel:
Videorezept: Portugiesischer Stockfisch
	Kurzbeschreibung:

Ein Kochrezept aus dem Internet wird nachgekocht (im Unterricht oder zu Hause beim Lehrer) und auf Video aufgenommen. Dazu werden Wortschatzübungen, Hör-Seh-Verständnisübungen erstellt


2. Allgemeines
Dauer




2
normale Unterrichtsstunden






-
online Stunden


1 online Stunde
außerhalb des Unterrichts

Alter der Schüler


ab 16
Sprachstand der Schüler

A1/A2
Einordnung in den Lehrplan
-
Einzuübende Fertigkeiten

Wortschatzarbeit, Hör-Seh-Verstehen, Grammatik: Infinitivsätze, Imperativsätze, Akkusativ, Satzverbindungen, Schreiben
	Unterrichtsziele:

Kochrezepte verstehen, ausformulieren und selber nachkochen 


	Materialien (Bücher, Hand-outs, Software, Webseiten, Folien, Tafelbilder ...)
Computer und Beamer, Powerpointpräsentation "Portugiesischer Stockfisch.ppt" mit den dazugehörigen Bild- und Videodateien, Hotpoatatoes-Übungen unter http://campus.dokeos.com Benutzername: "daf-netzwerk", Passwort: "daf-netzwerk"  


3. Ablauf

	1. Folie 1: Die Schüler sehen sich das Bild an und spekulieren darüber, wie man das Gericht zubereitet und welche Zutaten man dazu braucht.

2. Folie 2-10: Die Zutaten (werden anhand der Bilder erarbeitet, dabei wird der bestimmte Artikel und die Pluralform notiert.

3. Folie 11: Wiederholung der Zutaten

4. Folie 12: Die Mengenangaben werden für die Zutaten aufgeführt.

5. Folie 13: Die Verben für die verschiedenen Arbeitsschritte werden eingeführt, bzw. wiederholt.

6. Folie 14- 25: Anhand von Videoclips wird die Bedeutung der Verben erklärt.

7. Die Schüler sollen nun in Partnerarbeit die einzelnen Arbeitsschritte mit Hilfe der Zutaten und Verben zusammen fügen und in die richtige Reihenfolge bringen. Der Lehrer achtet auf den richtigen Gebrauch der Akkusativformen bei maskulinen Substantiven.

8. Folie 26: Mit den Miniclips, die automatisch in der richtigen Reihenfolge abgespielt werden, vergleichen die Schüler die Lösung mit ihren Ergebnissen. Dabei können natürlich abweichende Lösungen diskutiert werden, die auch möglich sind.

9. Folie 27: Gemeinsam wird jetzt das Rezept gelesen.

10. Folie 28: Jetzt kann auch das komplette Videorezept noch einmal mit Untertiteln gesehen werden.

11. Folie 29: Die Schüler sollen nun das Rezept im Imperativ formulieren und dabei auch Satzkonnektoren verwenden. Der Lehrer erklärt die Umformung der Infinitivsätze und führt dabei den Imperativ ein, bzw. wiederholt seine Formen.

12. Folie 30: Die 3 verschiedenen Wortstellungen nach Satzverbindungen werden an Beispielen gezeigt.

13. Folie 31: Vorgabe und Besprechung von Satzverbindungen mit Grundstellung, Umstellung und Endstellung. 

14. Zur Nacharbeit können die Schüler einige Hotpotatoes-Übungen im Internet bearbeiten, die den Lernstoff wiederholen.

http://campus.dokeos.com/ username: daf-netzwerk password: daf-netzwerk Kurs: Hotpotatoes und Multimedia (Bitte nur Internet Explorer benutzen!!!). 



4. Positive Erfahrungen (z.B. Lernerfolg, Motivation, Mitarbeit,...)
	Natürlich kann das Gericht auch verzehrt werden, was zu einer höheren Motivation führen kann (aber nicht muss ;-) 


5. Negative Erfahrungen (z.B. hoher Zeitaufwand, Überforderung der Schüler, Probleme mit Material oder Technik,...)
	Vorsicht, einige Schuldirektionen sind nicht von der Idee begeistert, Klassenräume in Kochstudios umzuwandeln. In dem Fall sollte das Rezept vom Lehrer zu Hause gekocht und aufgezeichnet werden.


6. Tipps (Was sollte jemand wissen, der das Projekt auch durchführen will?) 
	Man sollte einen digitalen Camcorder einsetzen und diesen zur Edition der Aufnahmen über den Firewire-Eingang (auch iLink oder IEEE1394 genannt) an den PC anschließen. Zur Bearbeitung am PC eignet sich das Programm Studio 9 der Firma Pinnacle. Als Ausgangsformat für den Unterricht empfehle ich MPEG-1 auf Grund seiner hohen Kompatibilität. Sollten die Inhalte im Internet verbreitet werden, sollte entweder WMV oder das Real Media-Format wählen.





7. Variationen, andere Anwendungsfelder
	Sehr schön wäre es, wenn dazu die räumlichen Gegebenheiten bestehen, das Rezept selber zu kochen. Die Vorbereitung dazu kann mit den Folien 1 bis 5 oder mit den Zutaten selber geschehen. Nachdem die Schüler den Wortschatz und die Arbeitsanweisungen verstanden haben, bekommen sie das Rezept in schriftlicher Form. Man sollte die Durchführung des Rezeptes unbedingt auf Video festhalten. In der nächsten Stunde kann dann der Lehrer eine ähnliche Präsentation wie die hier vorliegende erstellen und die sprachlichen Mittel dann noch einmal ordnen. 

Natürlich kann so ein Projekt mit anderen Rezepten ausprobiert werden. Dabei sollte man aber auf die Einfachheit achten. Einige Vorschläge wären z. B. Waffeln, Créps oder auch Pizza.

Sehr interessant wäre es auch, wenn die Schüler die Hotpotatoes-Übungen selber erstellen könnten. Oft haben diese mehr Geschick als die Lehrer und setzen sich so, noch mehr mit dem Lernstoff auseinander.



8. Anhang 

	Die Powerpointpräsentation steht hier zum Download bereit:

http://www.daf-netzwerk.org/intern/dokumentenmanagement/dokument.index.php?downloadid=735 
Die Hotpotatoes-Übungen finden Sie bei

http://campus.dokeos.com
Benutzername: daf-netzwerk, Passwort: daf-netzwerk

Kurs: Hotpotatoes und Multimedia

Bitte unbedingt den Internet Explorer benutzen!


9. Bewertung des Unterrichtsprojektes
Lehrer-Bewertung

	Ich hatte den Eindruck, dass…
	trifft voll zu
	trifft eher zu
	mittel-

mäßig
	trifft kaum zu
	trifft gar nicht zu

	ich die Ziele zu 100% erreicht habe
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	die eingesetzten Methoden optimal waren
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	die Materialien perfekt waren
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	die Reihenfolge stimmig war
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	das Arbeitstempo genau richtig war
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	die Schüler das Projekt sehr interessant fanden
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	die Schüler intensiv mitgearbeitet haben
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	die Schüler sehr viel gelernt haben
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Ich empfehle dieses Unterrichtsprojekt uneingeschränkt.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



Falls Sie ein Unterrichtsprojekt mit PC und Internet durchgeführt haben, beantworten Sie bitte zusätzlich folgende Fragen:

	Ich hatte den Eindruck, dass…
	trifft voll zu
	trifft eher zu
	mittel-

mäßig
	trifft kaum zu
	trifft gar nicht zu

	vom Einsatz des Computers innovative Impulse ausgingen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	die Attraktivität des Mediums sehr hoch zu bewerten ist
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Ich begrüße den Einsatz von PC und Internet in der DaF-Lehre.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



Schüler-Bewertung

Liebe/r SchülerIn,

mit eurer LehrerIn habt ihr gemeinsam ein Unterrichtsprojekt durchgeführt. Wie habt ihr das Projekt erlebt? Was hat euch gefallen? Was war nicht so gut? 

Bitte schreibe zu jeder Meinung in die entsprechende Spalte (die Aussage trifft voll zu bis sie trifft gar nicht zu) ein „X“.

	Meine Meinung:
	trifft voll zu
	trifft eher zu
	mittel-

mäßig
	trifft kaum zu
	trifft gar nicht zu

	Das Projekt hat viel Spaß gemacht.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Die Inhalte des Projektes haben mich zum Mitdenken angeregt.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Ich habe viel gelernt, das ich auch außerhalb der Schule nutzen kann.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Die Materialien/Übungsblätter waren sehr hilfreich. 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Das Arbeitstempo war genau richtig. 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Ich habe sehr viel dazu gelernt.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Ich empfehle dieses Unterrichtsprojekt unbedingt auch anderen Schülern.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



Schreibe bitte das Wichtigste auf, das du gelernt hast!

	     


Was könnte man an diesem Unterricht verbessern?

	     


Vielen Dank!

Auswertungshinweise 

Auch die Schülermeinungen sind für künftige Nutzer Ihres Unterrichtsprojektes informativ. Für die Auswertung sind die Mittelwerte zu berechnen. Überführen Sie dafür die Antwortskala in ein Zahlenformat: trifft voll zu = 1, trifft eher zu = 2, mittelmäßig = 3, trifft kaum zu = 4, trifft gar nicht zu = 5. Bitte kreuzen Sie den errechneten Mittelwert bei jeder Aussage an (Werte 1-1,5 = Kreuz bei trifft voll zu; 1,6-2,5 = trifft eher zu; 2,6-3,5 = mittelmäßig; 3,6-4,5 = trifft kaum zu; 4,6-5 = trifft gar nicht zu).
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